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Vorbemerkung 

Die in der Reihe "Allgemeine Statistik des Auslandes" erscheinenden 

"Länderkurzberichte" enthalten eine knappe Zusammenstellung von sta¬ 

tistischen Angaben über die demographische und insbesondere wirt¬ 

schaftliche Struktur und Entwicklung einzelner Länder. In Zielsetzung 

und Inhalt unterscheiden sie sich von den in der gleichen Reihe veröf¬ 

fentlichten umfassenden "Länderberichten" insbesondere durch eine 

straffere Auswahl des statistischen Zahlenmaterials und die dadurch 

ermöglichte aktuellere Berichterstattung. Gegenüber den "Internationa¬ 

len Monatszahlen" erlauben sie unter Verzicht auf regionale Vergleiche 

die sachliche Erweiterung der Berichterstattung sowie eine kontinuier¬ 

liche Bearbeitung nicht nur ausgewählter, sondern fast aller Länder. 

Als Quellen für die Zusammenstellung dienen die statistischen Veröf¬ 

fentlichungen sowohl der internationalen Organisationen als auch der 

betreffenden Länder selbst. Die wichtigsten nationalen Quellen sind am 

Schluß dieses Berichtes angegeben, während die Kenntnis der einschlä¬ 

gigen internationalen Quellenwerke vorausgesetzt wird. Es werden je¬ 

weils die neuesten vorliegenden Zahlen nachgewiesen. 

Bei den Statistiken der sozialistisch-kommunistischen Länder ist zu 

beachten, daß sie weitgehend durch das dort herrschende Wirtschafts¬ 

system bedingt sind. Sie beruhen nur in wenigen Fällen auf statisti-, 

sehen Erhebungen und fallen in der Regel als Nebenprodukt der Planab¬ 

rechnung an. 

Die Andersartigkeit der Statistiken und der Veröffentlichungspraxis 

tritt auf vielen Sachgebieten, besonders im Bereioh der Preise und 

Löhne, des Geld-, Kredit- und Finanzwesens, der Volkswirtschaftlichen 

Gesamtrechnungen und Zahlungsbilanzen deutlich in Erscheinung. Fehlen¬ 

de oder ungenügende Erläuterungen der verwendeten Begriffe und Metho¬ 

den, in die ein Einblick z. T. nur unzureichend möglich ist,erschwe¬ 

ren oft eine sachgerechte Bewertung des Zahlenmaterials. 

Denjenigen Benutzern, die das Zahlenmaterial in tieferer sachlicher 

oder zeitlicher Gliederung benötigen oder die sich über Methodenfragen 

eingehender informieren wollen, stehen im Statistischen Bundesamt die 

Originalveröffentlichungen und der Auskunftsdienst zur Verfügung. 
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Staats- und Verwaltungsaufbau 

Ungarn ist eine kommunistische Volksrepublik. Zur Republik wurde Ungarn am 1. Februar 1946 ausgerufen. Eine neue 
Verfassung für den Arbeiter- und Bauernstaat Ungarn wurde am 18. August 1949 angenommen. Die oberste Staatsge¬ 
walt liegt laut Verfassung beim Parlament. Das Parlament besteht aus 340 Abgeordneten. Jeder Abgeordne¬ 
te repräsentiert etwa 32 000 Einwohner. Er wird für jeweils 4 Jahre gewählt. Das Parlament wählt einen Präsi- 
dialrat, der als Kollektivorgan zwischen den Sitzungsperioden! der Nationalversammlung die parlamentarischen 
Funktionen ausübt. Der Präsidialrat kann Regierungskörperschaften ebenso auflösen wie auch Gesetze und Verord¬ 
nungen außer Kraft setzen, falls diese den Verfassungsgrundsätzen oder den Interessen des arbeitenden Volkes 
entgegenstehen. Ferner erfüllt der Präsidialrat kollektiv die Funktionen eines Staatsoberhäuptes, das im allge¬ 
meinen von seinem Vorsitzenden repräsentiert wird. Vorsitzender des PräsidialrateB ist seit April 1967 Pal 
Losonczi. 

Regierungschef ist seit April 1967 Ministerpräsident Jenö Fock. 

Es besteht allgemeines Wahlrecht. Wahlberechtigt sind alle Einwohner im Alter von 20 Jahren und darüber. Im 
Februar 1949 verbanden sich die politischen Parteien, unter anderem die Kommunistische Partei, die Partei der 
Kleinlandwirte, die Nationale Bauernpartei sowie die Gewerkschaften, Landwirte-, Frauen- und Jugendorganisa¬ 
tionen zu einer Einheitspartei, der Unabhängigen Volksfront, Im Oktober 1954 wurde sie zur Patriotischen Volks¬ 
front umgeformt. Nach dem Aufstand vom Oktober 1956 wurde die Kommunistische Partei reorganisiert. Sie wurde 
umbenannt in "Ungarische Sozialistische Arbeiterpartei" und umfaßt 1965 etwa 550 000 Mitglieder. Erster Sekretär 
des Zentralkomitees und Chef des Politbüros dieser Partei ist Jänos K&där. Diese Partei bestimmt die Kandi¬ 
daten für die Einheitsliste der Vaterländischen Volksfront, die bei den Wahlen vom 19. März 1967 99,7 der Stim¬ 
men erhalten hatte. 

Das Gerichtswesen gliedert sich in einen Obersten Gerichtshof, dem Landgerichte und Distriktgerichte nachge¬ 
ordnet sind. Nach 1956 wurden Notstandsgesetze zum Schutz vor "Gegenrevolutionären" erlassen; Rechtsfalle dieser 
Art werden vor Militärgerichten oder besonderen Volksgenchten verhandelt. Ein neues Zivilrecht wurde im Mai 
1960, ein neues Strafrecht im Dezember 1961 eingeführt. 

Die Verwaltung ist zentralistisch aufgebaut. Sie gliedert sich in 5 Stadtgebiete und 19 Komitate. Auf unterster 
Ebene werden die Verwaltungsaufgaben von Ortsräten und deren Exekutivausschüssen wahrgenommen, die für jeweils 
4 Jahre gewählt werden. 

Mitgliedschaft bei internationaleil Organisationen: Ungarn ist Mitglied der UN und ihrer angeschlossenen Orga¬ 
nisationen, ferner des Warschauer Vertrages sowie des Rates für gegenseitige Wirtschaftshilfe (RGW bzw.Comecon). 

Klimadaten ' 

(Langjähriger Durchschnitt) 

Monat 
Jahr 

Wieselburg- 
Ung.-Altenburg 
(Magyarov&r) 

48°N 17°0 

122 m 

Keszthely 

47°N 17°0 

128 m 

Budapest 

48°N 19°0 

120 m 

Erlau 
(Eger) 

173 m 

Debreczin 
(Debrecen) 

48°N 22°0 

123 m 

Szegedin 
(Szeged) 

46' N 20 0 

79 m 

Lufttemperatur C, Monatsmittel 

Januar 

Juli 

Jahr 

Januar 

Juli 

Jahr 

Januar 

Juli 

Jahr 

- 1,4 

20,4 

9,8 

- 0,8 

21,5 

10,8 

- 0,8 

21,9 

11,0 

- 2,1 

21,2 

10,1 

Lufttemperatur °C, mittlere tägliche Maxima 

1,1 1,7 

25,9 26,5 

14,3 14,9 

1,7 

27,8 

15,6 

1,1 

27,2 

15,0 

- 2,6 

21,2 

10,0 

0,3 

27,3 

14,9 

Niederschlag in mm/Anzahl der Tage mit Niederschlag (>1,0 mm) 

36/ 7 

61/ 8 

592/91 

36/ 7 

72/ 9 

717/97 

37/ 7 

51/ 7 

632/90 

26/ 6 

59/ 8 

596/91 

31/ 7 

58/ 8 

580/94 

- 1,0 

22,7 

11,4 

1,7 

27,8 

15,7 

31/ 7 

52/ 7 

586/86 

Januar 

Juli 

Jahr 

Sonnenscheindauer (Stunden), Mittlere Monatssummen 

63 73 

263 283 

1 904 2 058 

56 70 

289 272 

1 960 1 931 

59 68 

304 313 

2 071 2 192 

*) Quelle: Leutscher Wetterdienst, Zentralamt Offenbach. 



Gegenstand der Nachweisung Einheit 

V 

Gebiet und Bevölkerung 

1949 1964 1965 1966 1967 

Gesamtfläche 

Gesamtbevölkerung JA 

Bevölkerungsdichte 

Jährliche Bevölkerungs¬ 
zunahme 

1 000 qkm 

1 000 

Einw. je qkm 

9 205 10 104 

98,9 108,6 

93,0 

10 135 10 160 10 197 

108,9 109,2 109,6 

0,94 0,32 0,31 0,25 0,36 

1949 1960 1964 1965 1966 

Bevölkerung nach Alters¬ 
gruppen 

unter 15 Jahren 1 000 

* 
15 bis unter 60 Jahren 1 000 

* 
60 Jahre und mehr 1 000 

* 

2 290,1 2 529,5 

26,2 26,9 

5 841,7 6 058,9 

63,1 60,8 

1 073,1 1 372,7 

10,7 12,3 

2 431,1 2 386,7 2 337,0 

25.5 24,9 23,0 

6 139,0 6 177,6 6 222,5 

60,9 61,2 61,2 

1 534,0 1 571,3 1 600,9 

13.6 13,9 15,8 

1949 1962 1963 1964 1965 

Bevölkerung nach Stadt und 
Land 

in Städten1) 1 000 

in ländlichen Gebieten 1 000 

3 378 

5 827 

4 320 

5 815 

1949 1955 1960 1965 1966 

Geborene insgesamt auf 1 000 d. Bev. 

Gestorbene insgesamt auf 1 000 d. Bev. 

Gestorbene im 1. Lebensjahr auf 1 000 
Lebendgeborene 

20,6 

11,4 

91 

Einheimische nach 2\ 
Volksgruppen 

21,4 

10,0 

60 

14,7 

10,2 

48 

13,1 13,6 

10,7 10,0 

39 38 

Bevölkerung nach ,, 
Religionszugehörigkeit3' 

Gesundheitswesen 

Krankenhäus er 

Betten in Krankenhäusern JE 

Ärzte JE 

Zahnärzte und Stomatolo- 
gen JE 

Apotheker'*) 

Krankenschwestern^ 

Hebammen'*') 

1952 1962 1963 1964 1965 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

57 261 73 969 

11 050 15 787 

75 179 76 278 77 818a) 

16 426 17 210 17 831b^ 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

1 049 1 388 

2 927°) 3 731 

8 925°^ 19 015 

3 744°) 2 292 

1 439 

3 777 

20 945 

2 283 

1 560 

3 790 

22 287 

2 147 

1 690 

3 833 

22 418 

2 111 

1) Landeshauptstadt Budapest 1,875 Hill. Einwohner (1963); weitere wichtige Städte (jeweils 1963): Miskolc 
(155 Tsd.), Debrecen (137 Ted.), Pboa (125 Ted.), Szeged (105 Ted.), Györ (74 Tsd.). - 2) Etwa 98 Madjaren, 
oa.200000Deutsche, 30 700 Slowaken, 25 000 Kroaten, 25 000 Rumänen (Stand vom Jahr I960).' - 3) Etwa zwei Drit¬ 
tel röm.-kath., ein Viertel evangelische Christen, 3 % Orthodoxe, 90 000 Juden. - 4) 1. Dezember. 

ä) 31. 12. 1966: 79 556 Betten. - b) 31. 12. 1966: 20 216 Ärzte einschl. Zahnärzte. - c) 1954. 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit 1952 1962 1963 1965 1966 

Auegewählte Krankheiten 

Ruhr 

Übertragbare Hepatitis 

Scharlach 

Masern 

Keuchhusten 

Bildungswesen1' 

Volksschulen 

Mittel- und Höhere Schulen 

Berufsbildende Schulen 
2) 

Hochschulen 

Lehrkräfte in 

Volksschulen 

Mittel- und Höheren 
Schulen 

Berufsbildenden Schulen 

Hochschulen 

Schiller in 

Volksschulen 

Mittel- und Höheren 
Schulen 

Berufsbildenden Schulen 

Studierende an Hochschulen3) 

4) 
Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige insgesamt 

Landwirtschaft 

Industrie 

Bauwirtschaft 

Handel 

Verkehr und Nachrichten¬ 
wesen 

Dienstleistungen 

Sonstige 

Erwerbspersonen insgesamt 

Anteil an d. Gesamtbevölke 
rung 

5) 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

1 000 

Anzahl 

Anzahl 

JA 

JA 

JA 

JA 

JA 

JA 

JA 

JA 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

000 

000 

JA 1 000 

JA 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Bodennutzung 

Landwirtschaftliche 
Nutzfläche JM 

Ackerland JM 

Wiesen und Weiden JM 

Garten- und ReblandJM 

1 000 ha 

1 000 ha 

1 000 ha 

1 000 ha 

8 771 

7 251 

19 882 

23 742 

18 922 

} 

} 

7 296 

285 

16 

26 017 

3 504 

1 724 

1 096,0 

52 349 

11 747 

} 

4 022,7 

2 190,9 

780,1 

75,6 

213,3 

162,0 

600,8 

7 598 

5 601 

1 644 

321 

21 376 

15 258 

21 092 

57 536 

6 469 

17 676 

16 118 

11 955 

38 898 

1 603 

12 079 

12 721 

8 380 

■39 409 

583 

6 205 

387 

19 

35 041 

6 253 

1 202,1 

94 000 

23 247 

4 826,5 

1 929,1 

1 323,6 

269,2 

314,1 

282,0 

472,8 

235,7 

5 896,3 

59,2 

7 436 

5 507 

1 520 

378 

6 162 

530 

89 

61 518 

10 631 

7 278 

1 468,7 

385 419 

82 280 

6 105 

593 

91 

62 108 

11 561 

7 938 

1 445,1 

417 446 

91 923 

4 805,1 

1 634,4 

1 443,8 

281,3 

344.2 

298,7 

532.2 

270,5 

5 961,1 

59,2 

4 857,9 

1 559,6 

1 503,9 

284,6 

366.7 

306.7 

555,4 

281 ,0 

5 989,5 

59,3 

7 007 

5 107 

1 359 

519 

7 008 

5 086 

1 341 

553 

12 634 

12 895 

14 546 

48 806 

' 2 245 

1937/38 1949/50 1963/64 1964/65 1965/66 

6 036 

591 

92 

62 167 

12 049 

8 444 

1 413,5 

407 485 

93 957 

1949 I960 1963 1964 1965 

4 902,4 

1 530,0 

1 568,9 

287.7 

346,0 

311.7 

550,1 

308,0 

6 024,9 

59,4 

1935 1949 1963 1964 1965 

6 982 

5 084 

1 304 

566 

1) Es besteht Schulpflicht für Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren. Kostenfreier Schulbesuch. Konfessions¬ 
schulen wurden 1948 verstaatlicht. - 2) Es bestehen 4 Universitäten {Budapest, P&cs, Szeged und Debrecen) 
und 3 Technische Hochschulen (Budapest, Miskolc und Veszpräm). Daneben bestehen, meist in Budapest, weitere 
technologische, landwirtschaftliche und wirtschaftliche Hochschulen. - 3)stüdierende nach Hauptfächern Tb 
Jahr 1963 (ohne Abendstudium; in Klammern: dar.Studentinnen): Geisteswissenschaft 10 585 {7 468); Rechts->,So- 
sial-u.Wirtschaftswissenschaft 3 821 (1 887); Naturwissenschaft 4 078 (2 259); Ingenieurwissenschaft 13 787 
(2 129); Medizin 7 292 (3 492); Landwirtschaft 5 673 ( 1 051).- 4) Einschi.Lehtlinge.- 5) Personen im erwerbs¬ 
fähigen Alter. 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit 

Riedfläche 

Waldfläche 

JM 1 000 ha 

JM 1 000 ha 

Düngern!ttelverhrauch 

Stickstoffhaltige, 
berechnet auf N 1 000 t 

Phosphathaltige, 
berechnet auf 1 000 t 

Kalihaltige, 
berechnet auf KgO 1 000 t 

Schlepperbestand Inzahl 

Getreideernte insgesamt 1 000 t 

Getreidemenge je Einwohner kg 

Ausgewählte landwirtschaft- 
liche Erzeugnisse 

Weizen 

Roggen 

Gerste 

Hafer 

Mais, geschält 

Reis 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 

dz/ha 

1935 1949 1963 1964 1965 

1938 1949 1960 1965 

32 

1 099 

31 

1 166 

22 

1 389 

28 

1 401 

12,1 

58,3 

2,7 

7 014-' a) 

42,8 

69,5 

6,7 

13 021 

313,1 

368,7 

65,9 

41 015 

643.1 

679.2 

131,7 

60 555 

1931-19401^ 1956 1960 1964 

6 007 5 288 

536 

6 859 

689 

6 741 

667 

28 

1 422 

1966 

631,5 

642,7 

205,0 

63 600b) 

1965 

7 296 

720 

2 196 

13.7 

712 

11,2 
628 

13,5 

286 

12,4 

2 185 

18.7 

1 845 

13,3 

494 

11,2 

644 

15.9 

176 

14.9 

2 033 

17,5 

96 

20.9 

1 767 

16,8 

354 

11,8 

986 

19.4 

203 

14.4 

3 504 

25,0 

45 

16,2 

2 059 

18.5 

265 

10.7 

818 

15.7 

55 

7,7 

3 509 

29,0 

35 

19.5 

2 347 

21 ,7 

288 

11,7 

1 013 

20,2 

63 

11,2 i 
3 564° 

29,3c) 
2id) 

12,3d) 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Futterrüben 

Viehbestand 

Pferde 

Rinder 

Kühe 

Schweine 

Schafe 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 

dz/ha 

1 000 t 
dz/ha 

1931-19401) 1956 1960 1965 1966 

1 993 2 055 

68,6 93,4 

965 1 948 

203.4 168,6 

3 021 2 434 
222.4 256,6 

2 656 

105,4 

3 370 

253,3 

1 431 
274,8 

1 485 

71,9 

3 451 

286,4 

1 115 
307,1 

2 433 

122,8 

3 569 

330,6 

19352) 19503> 19604^ 19654) 1966 4) 

1 00 0 

1 000 

1 000 

1 000 

1 000 

886 712 

1 911 2 222 

961 1 064 

4 674 5 542 

1 450 1 049 

628 

1 971 

879 

5 356 

2 381 

321 

1 964 

798 

6 963 

3 400 

295 

1 973 

766 

5 799 

3 270 

1) Jahresdurchschnitt. - 2) 28. 2. - 3) 20. 2. - 4) 1. 3. 

a) 1935. - b) JM. - c) 1966: 3 907 000 t; 31,6 dz/ha. - d) 1966: 31 000 t; 16,4 dz/ha. 



Gegenstand der Nachweisung Einheit 

Ausgewählte tierische 
Erzeugnisse 

Milch 

Milch je Kuh 

Eier 

Eier je Huhn 

Wolle 

Wolle je Schaf 

Mill. 1 

1 

Mill. St 

St 

t 

kg 

Holzeinschlag insgesamt 

nach Holzarten 

Nadelholz 

Laubholz 

1 000 cbm 

1 000 cbm 

1 000 cbm 

nach Nutzungsarten 

Werkholz 

Brennholz 

1 000 cbm 

1 000 cbm 

Produzierendes Gewerbe1) 

Beschäftigte im produzie¬ 
renden Gewerbe insges. 1 000 

Bergbau 1 000 

Metallindustrie 1 000 

Maschinenbau 1 000 

Fahrzeugbau 1 000 

Textilindustrie 1 000 

Nahrungsmittelindustrie 1 000 

Sonstige 1 000 

Index der industriellen 
Produktion I960 = 100 

1958 194-9 1960 1964 1965 

1 525 

1 586 

844 

66 

8 110 

4,9 

1 4H 

1 409 

959 

70 

5 522 

4,2 

1 899 1 850 1 750 

2 190 2 540 2 220 

1 848 2 075 2 285 

85 90 92 

8 285 10 500 10 200 

5,6 4,5 5,5 

1938 1950 I960 1964 ' 1965 

5 782 2 758 

551 

5 251 

868 

1 890 

5 542 

115 

5 429 

1 568 

1 974 

4 017 

241 

5 776 

2 050 

1 987 

4 026 

1 995 

2 055 

1950 1960 1963 1964 1965 

666,4 1 141,9 1 

75.4 145,0 

52,9 84,4 

45,8 82,0 

75,8 104,5 

96.4 125,1 

85,0 128,7 

257,1 474,4 

100 

275.4 1 516,6 1 321,7 

154.1 156,3 155,4 

90,5 91,6 91,3 

92,7 96,3 97,4 

114,9 117,1 114,4 

132,6 136,4 159,1 

145.4 147,8 145,4 

545.2 571,1 578,7 

127 138 145 

1938 1949 1960 1965 1966 

Produktion ausgewählter 
Erzeugnisse 

Steinkohle 

Braunkohle 

Erdöl2) 

Bauxit 

Roheisen 

Stahl 

Warmwalzstahl 

Aluminium 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

1 000 t 

t 

1 042 

7 750 

45 

540 

335 

647 

1 309 

1 378 

9 722 

506 

561 

411 

860 

472 

14 423 

2 847 

19 447 

1 217 

1 190 

1 246 

1 887 

1 234 

49 534 

4 362 

22 190 

1 802 

1 478 

1 581 

2 520 

1 718 

58 099 

4 360 

21 563 

1 705 

1 429 

1 634 

2 648 

1 744 

60 496 

1) Die ungarische Industrie konzentriert sich im Raum von Budapest, Pfecs und Miskolc. Im Jahre 1966 hat die 
Industrieerzeugung nach vorläufigen Berechnungen aufgrund erhöhter Produktivitätsfortschritte stärker als er¬ 
wartet zugenommen. Die Versorgung der Industrie mit Energie war ausgeglichen. Die Erdgasgewinnung lag gegen¬ 
über dem Vorjahr wesentlich höher. Dagegen ging die Kohleförderung leicht zurück. Unrentable Zechen wurden 
geschlossen. Erdöl wurde vergleichsweise weniger als im Vorjahr gefördert; dafür wurde ein Drittel mehr ein¬ 
geführt. Eine überdurchschnittlich günstige Entwicklung ist vor allem Im Bereich des Maschinenbaus und der 
chemischen Industrie festzustellen. Das Baugewerbe, dessen Entwicklung 1965 unbefriedigend war, erzielte in¬ 
folge Produktivitätssteigerungen wieder günstigere Ergebnisse. - 2) Erdgas (Mill.cbm) 1965: 1 107; 1966:1553.- 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit 1938 1949 1960 1965 1966 

El ektr.Waschmaschinen 

Schlepper 
11 

Lastkraftwagen ' 

Kraftomnibusse 

Krafträder2) 

Stickstoffdünger 

Superphosphat 

KaustischeSoda(Ätznatron) 

Zement 

Zucker 

Salamiwurst 

Speisefett 

Energiewirtschaft 

Kapazität der Kraftwerke 

Erzeugung von elek¬ 
trischem Strom 

Bau- und Wohnungswesen 

Fertiggeeteilte Hoch¬ 
bauten 3) 

Fertiggestellte Wohnungen 

Bestand an Wohnungen JA 

Außenhandel 
Statistik 

Nationale 

Einfuhr (cif) 

Ausfuhr (fob) 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr¬ 
überschuß (+) 

Einfuhr aus wichtigen 
Herstellungsländern 5) 

Sozialistische Länder 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Frankreich 

Großbritannien 

Österreich 

Italien 

Stück 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

1 000 

1 000 

t 

1 000 

1 000 

t 

t 

1 000 kW 

Mill. kWh 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Mill. Ft4^ 

Mill. Ft4) 

Mill. Ft 4) 

Mill. US-* 

Mill. 

Mill. 

Mill. 

Mill. 

US-* 

US-* 

US-* 

US-* 

618 

1 800 

27 

52 

3 682 

323 

102 

1 147 

1 399 

Mill. US-* 

31,2 

4,6 

10,9 

17,9 

9,2 

2 742 

996 

175 

9 842 

53 

89 

8 189 

552 

144 

1 004 

2 649 

2 923 

1 892 

57 532 

278 

266 

16 784 

1 571 

380 

5 104 

182 235 

2 961 

4 352 

2 779 

44 628 

724 

615 

49 994 

2 383 

428 

7 752 

56 643 

178 896 

3 276 

4 941 

3 049 

41 578 

815 

711 

52 156 

2 601 

436 

7 309 

53 322 

1956 1960 1962 1963 1964 

1 465 1 647 1 785 1 908 

1938 1949 I960 1965 1966 

2 520 7 617 11 177 11 856 

1949 1960 1963 1964 1965 

13 251 

2 466 514 

12 099 

58 059 

2 757 625 

13 223 

52 728 

2 909 000 

13 816 

53 405 

949 000 

13 258 

54 532 

2 991 500a) 

1949 1955 I960 1965 1966 

3 382,5 

3 293,3 

- 89,2 

6 274,0 

7 147,9 

11 455,4 

10 259,8 

+ 873,9 - 1 195,6 

17 848,5 

17 721,3 

- 127,2 

18 378,5 

18 705,1 

+ 326,6 

1950 1960 1964 1965 1966 

687,3 

55.2 

25.3 

31 ,2 

34,5 

26,8 

995,9 

80,3 

30.2 

46.3 

50,0 

34,9 

1 018,2 

77.4 

27,1 

49.5 

51,7 

49,4 

1 015,7 

1) Einschi. Kipper. - 2) Einschi. Motorroller und Mopeds. - 3) Ohne Bauten mit einem Wert unter 100 000 Fo¬ 
rint. - 4) Devlsen-Forint. - 5) Die Werte in Mill.US-* wurden errechnet auf der Grundlage des arithmetischen 
Mittels aus dem offiziellen Ankaufs- und Verkaufskurs je 100,- US-* nach dem Stand vom September 1966. 

a) 1. 1. 1966: 3 033 600. 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit 1950 1960 1964 1965 1966 

Ausfuhr nach wichtigen 
Verbrauchsländern 1) 

Sozialistische Länder 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Frankreich 

Großbritannien 

Österreich 

Italien 

Wichtige Einfuhrwaren bzw. 
-gruppen 

Maschinen und Aus¬ 
rüstungen 

Rohstoffe und Halb¬ 
fertigwaren 

Brennstoffe, Mineralien, 
Metalle 

Chemikalien, Dünge¬ 
mittel, Kautschuk 

Rohstoffe pflanzlichen 
und tierischen Ur¬ 
sprungs 

Nährmittel und Grund¬ 
stoffe der Nahrungs¬ 
mittelindustrie 

Industrielle Verbrauchs¬ 
güter 

Wichtige Ausfuhrwaren bzw. 
-gruppen 

Maschinen und Aus¬ 
rüstungen 

Rohstoffe und Halb¬ 
fertigwaren 

Brennstoffe, Mineralien 
Metalle 

Chemikalien, Dünge¬ 
mittel, Kautschuk 

Rohstoffe pflanzlichen 
und tierischen Ur¬ 
sprungs 

Nährmittel und Grund¬ 
stoffe der Nahrungs¬ 
mittelindustrie 

Industrielle Verbrauchs¬ 
güter 

Außenhandel der Bundes¬ 
republik Deutschland 
(Dt. Stat.) 2) 

Einfuhr (Herstellungsland) 

Ausfuhr (Verbrauchsland) 

Einfuhr- (-) bzw. Ausfuhr¬ 
überschuß (+) 

Mill. US-* 

Mill. US-* 

Mill. US-* 

Mill. US-* 

Mill. US-* 

Mill. US-* 

* d. 

* d. 

i d. 

io d. 

Gesamteinfuhr 

Gesamteinfuhr 

Gesamteinfuhr 

Gesamteinfuhr 

io d. Gesamteinfuhr 

io d. 

io d. 

io d. 

io d. 

i d. 

i d. 

i d. 

i d. 

io d. 

Gesamteinfuhr 

Gesamteinfuhr 

Gesamtausfuhr 

Gesamtausfuhr 

Gesamtausfuhr 

Gesamtausfuhr 

Gesamtausfuhr 

Ge samtausfuhr 

Geeamtausfuhr 

Mill. US-$ 

Mill. US-* 

Mill. US-* 

24,4 

3,6 

0,4 

16,9 

11,1 

18,2 

76,8 

28,0 

8,1 

40,0 

3,4 

1,6 

17,7 

21.4 

10.4 

1.9 

7.9 

43,0 

17,9 

20.7 

34.8 

+ 14.1 

623,4 

44.8 

13,5 

17,2 

32,1 

20.8 

16,8 

70,1 

32,0 

9,8 

27,5 

8.5 

4.6 

35.8 

23,5 

14,2 

2,8 

5,6 

22.8 

17,9 

58,0 

63,3 

+ 5,4 

962,6 

67.8 

12,4 

33,2 

34,1 

50.9 

27,8 

58,9 

28,1 

8,8 

21,1 

8,3 

5,0 

38,0 

23,6 

13,4 

2,7 

6,9 

20,6 

17,8 

61,8 

73,9 

+ 12,1 

1 057,8 

79,6 

17,8 

28,5 

39,4 

54,1 

29,2 

57,0 

27.3 

10.3 

18,2 

8,6 

5,2 

33.9 

24.9 

15,5 

3,2 

5,5 

21,1 

20,1 

71,9 

76,8 

+ 4,9 

1 088,9 

1949 1958 1960 1964 1965 

28,1 

57,0 

27,5 

10,0- 

18,4 

9,6 

5,3 

32,7 

23,9 

14,5 

3,5 

5,1 

22,1 

21,3 

1955 1963 1964 1965 1966 

80,3 

92,7 

+ 12,4 

1) Die Werte in Mill, US-* wurden errechnet auf der Grundlage des arithmetischen Mittels aus dem offiziel¬ 
len Ankaufs- und Verkaufskurs je 100,- US-* nach dem Stand vom September 1966. - 2) 1955 ohne Saarland. 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit 1955 1963 1964 1965 1966 

Wichtige Einfuhrwaren bzw. 
-gruppen 

Rinder, Stiere, Kühe, 
Ochsen zum Schlachten 

Hühner und Gänse, frisch 
oder gefroren 

Weizen 

Äpfel, frisch 

Speisezwiebeln 

Erdöldestillations¬ 
erzeugnisse 

Eisen und Stahl 

1 000 US-* 

1 000 US-t 

1 000 US-* 

1 000 US-* 

1 000 US-# 

1 000 US-# 

1 000 US-# 

1 458 8 132 

3 394 4 604 

2 365 

903 4 995 

881 3 555 

418 3 567 

68 1 880 

8 055 15 

4 763 5 

5 443 1 

3 454 1 

2 798 2 

3 566 1 

816 16 797 

062 5 262 

832 879 

037 1 348 

794 3 366 

982 2 402 

Wichtige Ausfuhrwaren bzw. 
-gruppen 

Weizenmehl 

Organisch-chemische 
Erzeugnisse 

Eisen und Stahl 

Nichtelektrische 
Maschinen 

Elektrische Maschinen, 
Apparate, Geräte 

Schienenfahrzeuge 

1 000 US-# 

1 000 US-# 

1 000 US-8 

1 000 US-# 

1 000 US-# 

1 000 US-# 

2 815 

1 073 

3 730 

2 426 

1 319 

8 

1 636 

2 702 

6 588 

12 384 

5 808 

2 199 

1 655 

3 218 

7 745 

19 858 

6 696 

2 327 

532 

3 624 

7 705 

19 517 

8 028 

2 344 

913 

4 457 

9 242 

24 617 

8 548 

239 

1961 1962 1963 1964 1965 

Verkehr 

Straßenverkehr1^ 

Klassifizierte Straßen 
insgesamt JE km 

mit fester Decke JE km 

29 110,6 

9 224,9 

29 182,9 

10 418,8 

29 234,7 

.11 257,5 

29 209,7 

12 230,8 

29 246 

12 999 

Bestand an Kraftfahr¬ 
zeugen 

Personenkraftwagen JE 

Lastkraftwagen JA 

Pkw-Dichte JA 

Binnenschiffahrt 

Donaus chiffahrt2^ 

Beförderte Güter 

Tonnenkilometer 

Sonst. Binnenschiffahrt 

Beförderte Güter 

Tonnenkilometer 

Beförderte Personen 

Personenkilometer 

1 000 

1 000 

Pkw/1000 Einw. 

39,9 53,1 71,3 86,3 

1950 1962 1963 1964 

99,4 

42 

8 

1965 

1 000 t 

1 000 

29 

59 460 

96 161 

244 340 323 368 

156 

351 302 

174 

338 000 

1 000 t 

1 000 

1 000 

1 000 

1 110 

478 359 

3 287 

59 613 

2 360 

1 132 247 

3 774 

74 298 

2 249 

1 185 375 

3 678 

70 923 

2 332 

1 317 067 

4 301 

81 713 

2 404 

1 344 000 

3 336 

62 000 

1) Es gibt 8 Hauptverkehrsstraßen, die ausnahmslos von Budapest ausgehen und zur Landesgrenze führen. - 
2) Der ungarische Donauabschnitt hat eine Länge von 420 Ion.Budapest ist seit 1949 Sitz der Internationalen 

Donauschiffahrtskommission. Gesamtlänge der Binnenwasserstraßen 1960: 1 192 km.- 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit 1950 1962 1965 1964 •1965 

' 

Luftverkehr1^ 

Beförderte Personen Anzahl 

Beförderte Güter t 

Personenkilometer 1 000 

Tonnenkilometer 1 000 

51 625 

807 

10 512 

234 

131 138 

2 530 

93 065 

3 554 

139 578 

3 760 

104 2P9 

4 413 

166 057 

5 029 

152 041 

6 888 

188 000 

5 213 

187 000 

7 270 

Nachrichteriverkehr 

21 
Briefaendungen 

Telefonanschlüsse 

Tonrundfunkgenehmi¬ 
gungen JE 

Fernsehrundfunk- 
genehmigungen JE 

Fremdenverkehr 3) 

1 000 St 

Anzahl 

386 448 

110 027 

503 221 

265 654 

536 575 

276 943 

513 541 

291 401 

522 000 

304 000 

1 000 

1 000 

619,5 

16,0a) 

2 390,2 

325,1 

2 452,3 

471,4 

2 484,5 

674,7 

1960 1962 1963 1964 

2 484,2 

831,2 

1965 

Grenzankünfte von aus¬ 
ländischen Touristen 

darunter aus: 

Tschechoslowakei 

Polen 

Österreich 

Sowjetunion 

SBZ Deutschland 

Jugoslawien 

BR Deutschland 

Rumänien 

Frankreich 

Großhritannien 

Vereinigte Staaten von 
Amerika 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

244 351 463 975 584 688 1 302 351 1 318 869 

77 591 

14 637 

25 327 

30 703 

29 449 

7 004 

8 024 

22 281 

5 590 

2 944 

747 846 522 214 

57 672 119 357 

72 219 108 831 

101 365 107 911 

75 264 97 555 

36 929 78 452 

53 447 71 407 

72 544 69 566 

10 723 14 030 

7 786 10 994 

3 433 15 789 24 198 

Hotels und Motels 

Herbergen und Rasthäuser 

Campingplätze 

Sonstige Unterkünfte 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

Anzahl 

115 

125 

21 

2 694 

120 

118 

22 

3 703 

120 

115 

24 

4 186 

121 125 

116 111 

23 40 

5 308 5 999 

1955 1960 1964 1965 1966 4) 

Geld und Kredit 

Währung 1 Forint (Ft) = 100 Filler (f) 

Kurs New Yorker Notierung Sept. 1966: 1 Ft = 0,0865 US-$ 

Offizieller Kurs 
1966 (Sept.) Ankaufskurs für US-Dollar: 100 US-t 

Ankaufskurs für Deutsche Mark: 100 DM 
1 165,20 Ft 
291,30 Ft 

Offizieller Kure plus 
Aufschlag 1966 (Sept.) Ankaufskurs für US-Dollar: 

Ankaufskurs für Deutsche Mark: 

Verbrauchergeldparität des 
Forint nach deutschem Ver¬ 
brauchsschema 100 Ft=...DM DM 13,50 

100 US-* 
100 DM 

14,50 

2 330,40 Ft 
582,60 Ft 

16,01 16,32 15,67 

1) Nationale Fluggesellschaft: MALEV. Wichtige Flugplätze: Budapest (Ferihegy), Debrecen, Pfecs, Sombathely 
und Zalaegerszeg. - 2) Einschl. Einschreibe- und Eilbriefe. - 3) Touristische Zentren sind vor allem Buda¬ 
pest (Heilquellen) und der Plattensee (Balaton ca. 200 km Ufer mit 51 Badeorten). Weitere Heilbäder bzw. Kur¬ 
orte: BalatonfUred, H&viz (gröflter natürlicher Thermalteich Europas), Hajduszoboszlö. Das Jahr 1966 wird von 
amtlichen ungarischen Stellen als Rekordjahr des Fremdenverkehrs bezeichnet. Nach vorläufigen Angaben haben 
1966 mehr als 3 Mill. Fremde Ungarn besucht, wobei 84 t aus sozialistisch-kommunistischen Staaten kamen. 
Österreicher standen mit ca. 5 an der Spitze der Besucher aus nichtsozialistischen Staaten. - 4) September. 

a) 1958. 
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Gegenstand der Nachweisung Einheit I960 1965 1964 1965 1966 2) 

Öffentliche Finanzen 1) 

Preise und Löhne 

1958 = 100 
1958 = 100 

Preisindex für die Lebens¬ 
haltung insgesamt 

Ernährung 

Einzelhandelspreise wich¬ 
tiger Waren 

Marktpreise in Budapest 

Eier D 

Kartoffeln £ 

Karotten D 

Zwiebeln £ 

Weißkohl D 

Kohlrüben L 

Tomaten I) 

Paprika L 

Äpfel D 

Zitronen £ 

Preise in staatlichen 
Verkaufsläden in 
Budapest 

Eier £ 

Kartoffeln D 

Karotten D 

Zwiebeln D 

Weißkohl D 

Kohlrüben D 

Tomaten D 

Paprika D 

Äpfel D 

Zitronen 1) 

Pt/St 

Pt/kg 

Pt /kg 

Pt/kg 

Pt /kg 

Pt/kg 

Pt/kg 

Pt /kg 

Pt/kg 

Pt/kg 

Ft/St 

Pt/kg 

Pt/kg 

Pt /kg 

Pt/kg 

Pt/kg 

Pt /kg 

Pt/kg 

Pt /kg 

Pt /kg 

Sonstige Preise in 
Staatsläden (Landes¬ 
durchschnitt) 

Brot JE Pt/kg 

Zucker JE Pt/kg 

Milch JE Pt/1 

Butter JE Pt/kg 

Schweinefleisch JE Pt/kg 

Kaffee, 1.Qualität JE Pt/kg 

Bettleinen 
(80 cm breit,weiß) JE Pt/m 

Wollstoff 
(HO cm breit, 100 % 
Wolle) JE Pt/m 

Kunstseide 
(90 cm breit) JE Pt/a 

100 100 100 102 108 

99 99 100 105 114 

1960 1964 1965 1966 1967 5) 

1,91 1,80 

1,88 2,40 

4,98 2,50 

2,59 5,40 

2,35 2,00 

5,51 5,80 

2,20 3,50 

4,70 4,10 

7,80 6,40 

6,10 7,60 

1,80 

2,70 

2,50 

3,60 

2,20 

3,80 

4,30 

7,50 

7,60 

9,90 

1.90 

3,00 

4,60 

3.70 

1.70 

3,70 

3,80 

6,80 

7,30 

8.90 

2,30 

3,00 

3,50 

3,40 

2,30 

3,20 

7,90 

1,58 

1,88 

3,89 

2.27 

2,40 

2.28 

2,40 

3,60 

4,48 

6,20 

1,60 

2,40 

4,00 

2,70 

2,00 

2,30 

3,00 

5,50 

4,70 

6,10 

1.70 

2.70 

4.10 

3.10 

1,90 

2.10 

3.40 

5,70 

5,10 

8.40 

1.70 2,00 

3,00 3,00 

3,50 3,60 

3.20 3,50 

2.20 2,30 

2,40 2,40 

3.70 

5,60 

5,30 7,00 

9,20 16,40 

1949 1960 1963 1964 1965 

1,60 

6,00 

1,50 

24,00 

11,90 

225,00 

12,60 

30,00 

3,00 

10,60 

3,00 

56,00 

26,60 

400,00 

24,80 

403,00 

50,00 

3,00 

10,60 

3,00 

56,00 
26,60 

200,00 

24,80 

403,00 

50,00 

3,00 

10,60 

3,00 

56,00 
26,60 

200,00 

24,80 

403,00 

50,00 

3,00 

10,60 

3,00 

56,00 
26,60 

200,00 

24,80 

403,00 

50,00 

1) Angaben über den Haushalt, die Staatsverschuldung, Stand und Entwicklung der öffentlichen Kassen sind in 
den amtlichen statistischen Unterlagen nicht enthalten. - 2) August. - 3) Januar. 
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Gegenstand der Nachweisung 

Popeline 
(80 cm breit) JE 

Glühlampen (25 Watt) JE 

Haushaltsseife (60%) JE 

Zeitungen JE 

Zement (Portland) JE 

Gas JE 

elektr. Strom JE 

Haarschnitt JE 

Durchschnittliche Brutto¬ 
monatsverdienste der 
Arbeiter 1) 

Bergbau, Gewinnung von 
Steinen und Erden JD 

Kohlenbergbau JD 

Verarbeitende Industrie 
insgesamt 2) JD 

Nahrungsmittelin¬ 
dustrie 3) JD 

Textilindustrie JD 

Bekleidungsindustrie JD 

Holzindustrie JD 

Papierindustrie JD 

Druck- und Verviel¬ 
fältigungsgewerbe JD 

Lederindustrie JD 

Chemische Industrie^ JD 

Verarbeitung von Stei¬ 
nen und Erden 5) JD 

Eisen- und Metall¬ 
erzeugung JD 

EBM-Warenindustrie JD 

Maschinenbau JD 

Elektrotechnische 
Industrie JD 

Feinmechanische und 
optische Industrie JD 

Baugewerbe JD 

Energiewirtschaft JD 

Einheit 1949 1960 1963 1964 1965 

Ft/m 

Ft/St 

Ft /kg 

Ft/St 

Ft/dz 

Ft/cbm 

Ft/kWh 

Ft 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

Forint 

24,50 

6,80 

12,00 

0,60 

40,00 

0,82 

1,13 

2,00 

1 233 

992 

809 

805 

815 

866 

860 

941 

920 

948 

933 

1 128 

963 

1 073 

1 024 

1 071 

895 

993 

39,00 

5,50 

20,00 

0,60 

90,00 

0,78 

1,21 

3,60 

2 448 

2 293 

1 675 

1 439 

1 358 

1 366 

1 499 

1 505 

1 540 

1 468 

1 555 

1 589 

1 781 

1 546 

1 700 

1 617 

1 632 

1 728 

1 662 

39,00 

5,50 

20,00 

0,60 

90,00 

0,80 

1,15 

3,60 

2 475 

2 542 

1 708 

1 491 

1 405 

1 396 

1 529 

1 572 

1 560 

1 483 

1 597 

1 630 

1 807 

1 581 

1 737 

1 645 

1 674 

1 720 

1 709 

39,00 

5,50 

20,00 

0,60 

90,00 

0,81 

1,12 

3,60 

2 453 

2 563 

1 707 

1 492 

1 398 

1 391, 

1 530 

1 567 

1 580 

1 485 

1 610 

1 625 

1 8,19 

1 592 

1 744 

1 651 

1 684 

1 727 

1 721 

39,00 

5,50 

20,00 

0,60 

90,00 

0,84 

1,08 

3,60 

1953 1963 1964 1965 1966 

2 581 

2 532 

1 786 

1 592 

1 482 

1 480 

1 608 

1 657 

1 663 

1 550 

1 686 

1 723 

1 906 

1 650 

1 814 

1 696 

1 731 

1 814 

1 811 

1961 1962 1963 1964 1965 

Sozialprodukt 

Nettoprodukt^ 

in jeweiligen Preisen 

insgesamt 

je Einwohner 

Veränderung gegenüber 
dem Vorjahr 

insgesamt 

je Einwohner 

Mrd. Ft 

Ft 

% 
% 

147,9 

14 749 

+ 4,4 

+ 4,0 

155,2 

15 426 

+ 4,9 

+ 4,6 

162,9 

16 148 

+ 5,0 

+ 4,7 

171,7 

16 966 

+ 5,4 

+ 5,1 

166,8 

16 437 

- 2,9 

- 3,1 

1) In Staatsbetrieben beschäftigte männliche und weibliche Arbeiter zusammen. - 2) Durchschnitt aus Berg¬ 
bau, den nachfolgend angeführten und anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie sowie der Energiewirt¬ 
schaft. - 3) Bis 1958 elnschl. Getränke- und Tabakindustrie. - 4) Ab I960 einschl. GummiVerarbeitung. - 
5) Herstellung von Baumaterielien. - 6) Die volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen von Ungarn basieren, wie 
auch die anderer Sozialist. Länder, auf dem Konzept der materiellen Produktion. Zur näheren Erläuterung der 
dort verwendeten Begriffe und Definitionen siehe Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland 
1966 S. 609 ff. 
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Gegenstand der Hachvelsung Einheit 1961 1962 1963 1964 1965 

in Preisen von 1959 

insgesamt 

je Einwohner 

Krd. Pt 

Pt 

148,1 

14 769 

155,1 

15 416 

163,9 

16 247 

171,7 

16 966 

Veränderung gegenüber 
dem Vorjahr 

insgesamt i> 
je Einwohner £ 

+ 6,1 + 4,7 

+ 5,6 + 4,4 

+5,7 +4,8 +1,4 

+ 5,4 + 4,4 + 1,1 

Beiträge der Wirtschafts- 
bereiche (der materiellen 
Produktion) zum Nettopro¬ 
dukt 1) Mrd. Ft 

davon: 

Land- und Forstwirt¬ 
schaft i> 

Bergbau, Energiewirt¬ 
schaft, Verarbeitendes 
Gewerbe i> 

Baugewerbe 

Handel, Gaststätten¬ 
gewerbe $ 

Verkehr und Nachrichten¬ 
übermittlung 

Sonstige Bereiche der 
materiellen Produktion $ 

147,9 155,2 162,9 171,7 166,8 

20,4 20,7 

59,8 61,5 

10,3 10,2 

4.1 2,1 

4,3 4,3 

1.1 1,0 

20,6 21,4 

61,4 62,8 

10,0 10,0 

2,6 0,3 

4,4 4,5 

1,0 0,9 

Verwendung des Netto¬ 
produkts 1) Mrd. Ft .147,9 155,2 162,9 171,7 166,8 

davon: 
2 } 

Individueller Verbrauch ' < 
2) 

Kollektiver Verbrauch1 ' ft 
Investitionen # 

Netto-Anlageinvesti- 
tionen 3) $ 

Vorratsveränderung^ $> 
Saldo der Aus- und Ein¬ 
fuhr von Waren und pro¬ 
duktiven Dienstleistun¬ 
gen 5) £ 

Zahlungsbilanz® ^ 

70,3 70,3 

3,4 3,6 

25,2 26,5 

15,7 16,4 

+ 9,5 + 10,1 

70,4 

3,7 

27,7 

17,6 

+ 10,1 + 

70,8 75,4 

3,8 3,9 

28,2 19,8 

18,2 15,8 

10,0 + 4,0 

+1,1 . - 0,5 1,8 - 2,8 + 0,8 

1) Die volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen von Ungarn basieren, wie auch die anderer Sozialist. Bänder, 
auf dem Konzept der materiellen Produktion. Zur näheren Erläuterung der dort verwendeten Begriffe und Defi¬ 
nitionen siehe Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland 1966 S. 609 ff. - 2) Nur Güter der 
materiellen Produktion einschl. des Materialverbrauchs (Vorleistungen) bestimmter Dienstleistungsbereiche. - 
3) Einschl.der Nettoinvestitionen im Wohnungsbau und der Bereiche der nicht materiellen Produktion. - 4) Vor¬ 
ratsveränderung in den Bereichen der materiellen Produktion einschl. des Zuwachses an Wald- und Viehbestand 
und der strategischen Güter. - 5) Einschl. Übertragungen. - 6) Angaben über die Zahlungsbilanz sind in den 
amtlichen statistischen Unterlagen nicht enthalten. 
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Bilaterale Abkommen 
mit der Bundesrepublik Deutschland 

Abkommen vom 26. 8. 1948 über den Warenverkehr 

Handelsabkommen vom 9. 11. 1963, gültig vom 1. 1. 1963 bis 31. 12. 1965 

Vereinbarung vom 9. 11. 1963 über die Errichtung von Handelsvertretungen 

Protokoll vom 22. 11. 1965 mit Warenlisten, gültig ab 1. 1. 1965 bis 31. 12. 1965; automatische Verlängerung 
um jeweils 1 Jahr 

Wirtschaftsplanung 

1947 bis 1949 Dreijahresplan (Wiederaufbau der Industrie). 

1950 bis 1954 Erster Fünfjahresplan (Umwandlung von Agrarland in Agrar-Industrieland). 

1956 Zweiter Fünfjahresplan (ein Zeichen der Schwerindustrie; durch den Volksaufstand Herbst 1956 
wurde der 2. Fünfjahresplan gegenstandslos und aufgegeben). 

1957 Wirtschaftsplan für dieses Jahr. 

1958 bis I960 Dreijahresplan (Konsolidierung der Produktion, Gleichgewichtsherstellung im Außenhandel, be¬ 
scheidene Erhöhung des Lebensstandards). 

1961 bis 1965 Zweiter Fünfjahresplan (Förderung der Industrieproduktion; Ertragssteigerung von Landwirt¬ 
schaft und Viehzucht; Förderung des Außenhandels; Erhöhung der Reserven an Rohstoffen und 
Devisen; Ausbildung und Schulung von Facharbeitern und Technikern). 

1966 bis 1970 Dritter Fünfjahresplan: Steigerung des Maschinenbaus um 40 bis 45 $ und der Maschinenausfuhr 
um 50 bis 55 $>; besondere Forcierung des Kraftfahrzeug- und Traktorenbaus, deren Ausstoß bis 
1970 auf das 2,6-fache und deren Ausfuhr auf das 3,6-fache ansteigen soll. Dadurch wird sich 
der Anteil dieser Branche am gesamten Maschinenbau von 14 ^ auf 30 % und ihr Anteil am Ma¬ 
schinenexport von 19 % auf 39 % erhöhen. 

Gewahrte 

E nt Wicklungshilfe 

Rach einer Zusammenstellung der UN (World Economic Survey 1965) hat Ungarn in den Jahren 1955 bis 1964 den 
Entwicklungsländern Hilfeleistungen im Gesamtbeträge Von 175 Mill. US-I gewährt. 

Q uellenhinwei se *) 

Herausgeber 

Hungarian Central Statistical Office 
Központi Statisztikai Hivatal, Budapest 

Titel 

Statistical Yearbook 1965 
Statisztikai Evköyv 
Statistical Pocket Book of Hungary 1966 
Statisztikai Havi Közlemenyek 

*) Nur nationale Quellen; im übrigen wird auf die sonstigen auslandsstatistischen Veröffentlichungen des 
Statistischen Bundesamtes sowie das internationale statistische Quellenmaterial verwiesen. 
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